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""Bisher sind bei der Zentralstelle der Schweiz. Gesellschaft für
Fämilienforsehung, Landesbibliothek Bern, erschienen:

/. Veröffentlichungen:

Heft 1: Dr. W.J. Meyer: Bibliographie zur Schweizerischen Familien-
und Wappenkunde 1932-33. 24 S. 1934. Preis für Mitglieder Fr. 0.80
(für Nichtmitglieder Fr. 1.20).

Heft 2: Dr. Beruh. Schmid: Die familiengeschichtlichen Handschriften
der Berner Stadtbibliothek. 16 S. 1935. Preis Fr. 0.60 (für
Nichtmitglieder Fr. 0.90).

Heft 3: W. E. Ruoff: Zur Vereinheitlichung familienkundlicher Zeichen
und Darstellung. — R. Oehler: Wegleitung zur Benutzung der
Familienkarten. 16 S. 1936. Preis Fr. 0.60 (für Nichtmitglieder Fr. 0.90).

Die Hefte 1—3 können nur noch bei Bezug der Reihe abgegeben werden.
Heft 4 ist völlig vergriffen.

Heft 5: W. H. Ruoff, Nachfahren Ulrich Zwinglis. 40 S. 1937. Preis
Fr. 0.80; für Nichtmitglieder Fr. 1.—. Dieser Aufsatz, der Vortrag
von der Hauptversammlung in Zürich, und die beigegebene
Nachfahrenliste werden nur hier und nicht im Familienforscher
veröffentlicht.

Heft 6: G. Zollinger, Verbauerte Herrengeschlechter. Ueber den Ausgang
einiger Geschlechter des Mittelalters. 32 Seiten. 1938. Preis Fr. 0.80;
für Nichtmitglieder Fr. 1.—.

II. Formulare:

1. Familienharte: Hochformat A 4, doppelseitig rn.it Vordruck für 1

Elternpaar, eine 2. Ehe und 10 Kinder. Kann auch mit der Maschine
beschrieben werden.

2. Ahnentafelformular: Querformat A 4, mit Platz für 6 Generationen
(bis zur 32er Reihe) und Verweise. Eignet sich besonders für knappe
Uebersichten.

3. Forschungsblatt: Querformat A 4, einseitig für 1 Elternpaar mit 6
Kindern. Zur direkten Eintragung der Notizen aus den Quellen
eingerichtet.

Diese 3 Formblätter werden zum Einheitspreise für 5 Rappen pro
Stück abgegeben. Die Mitglieder erhalten bei Bezug von 100 und
mehr Stück Ermässigung. Sie bezahlen also: 50 Stück Fr. 2.50, 100
Stück Fr. 4.-—, 250 Stück Fr. 9.—, 500 Stück Fr. 15.—.
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